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Entscheidung über die Vergabe des LokalStars Award 2026 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Planung-, Umwelt-, Gemeinde- und Strukturentwicklung möge dem Rat der Landgemeinde Titz 
eine Empfehlung über die Preiswürdigkeit der Bewerbungen aussprechen. 
 

 
  

Liegenschaften, Gemeinde- und Strukturentwick-
lung 
Ulrike Hintzen 
02463/9954-221 
ulrike.hintzen@titz.de 
 
Fachbereichsleitung: Michael Biermanns 
 
Datum: 04.09.2026 
 

Termin Beratungsfolge 
22.09.2026 Planungs-, Umwelt-, Gemeinde- und Strukturentwicklungsausschuss 
01.10.2026 Rat 



Sachverhalt 

Die Landgemeinde Titz und der Energieversorger Westenergie AG loben in diesem Jahr zum ersten Mal den Lo-
kalStars Award 2026 aus. Ziel des LokalStars Award 2026 ist es, Projekte sichtbar zu machen, die die Kommune 
lebenswerter, sozialer und zukunftsfähiger gestalten.  
 
Ausgezeichnet werden sollen inspirierende Projekte in den Kategorien: 
 
▪ Starke Gemeinschaft: 

Es sollen Projekte ausgezeichnet werden, die soziale Gerechtigkeit leben und Integration sowie Inklusion 
fördern. Alles, was das Zusammengehörigkeitsgefühl in der Kommune stärkt und nachhaltiges Miteinander 
unterstützt, hat hier seinen Platz. 
 

▪ Bewusster Konsum: 
In dieser Kategorie werden Projekte und Initiativen geehrt, die Ressourcen schonen, Abfall vermeiden oder 
Recycling- und Upcycling-Prozesse fördern. Sie zeigen, wie bewusstes Konsumverhalten im Alltag funktio-
niert. 
 

▪ Gesunde Natur: 
Es werden Projekte prämiert, die aktiv Umwelt- und Klimaschutz vorantreiben. Sie reduzieren CO2-Emissio-
nen, schützen Lebensräume und Arten und stärken das Umweltbewusstsein in der Kommune.  

 
Am LokalStars Award 2026 können Gruppen ab drei Personen, Vereine, Schulen, KiTas, Nachbarschaften oder 
engagierte Gemeinschaften, deren Projekt abgeschlossen oder bis spätestens 31. Mai 2026 umgesetzt ist. Das 
entsprechende Projekt muss eine spürbare Wirkung im kommunalen, öffentlichen Raum entfalten und somit ge-
sellschaftlich relevant sein. Entscheidend ist außerdem, dass die Wirkung des Projektes auf eine der drei Katego-
rien „Gesunde Natur“, „Bewusster Konsum“ und „Starke Gemeinschaft“ einzahlt. Nicht zugelassen sind kommer-
zielle Projekte. 

Das Gewinnerprojekt erhält 500 Euro im Rahmen einer kommunalen Ehrung. Im Nachgang an die kommunalen 
Ehrungen werden neun Projekte von einer Westenergie-Jury gewählt, welche sich für den Regionalentscheid qua-
lifizieren. Hierbei sind für den Erstplatzierten 5.000 Euro, für den zweiten Platz 2.000 Euro und für den dritten 
Platz 1.000 Euro Preisgeld ausgelobt. 
 
Folgende Bewerbungen sind innerhalb der Bewerbungsfrist online bei der Westenergie AG eingegangen:  
 
▪ Gemeindekindergarten Zauberwelt 

 
Thema: Generationen verbinden – Gemeinsam wachsen in Titz  
Die Kinder des Gemeindekindergartens Zauberwelt besuchen seit längerer Zeit die Tagespflege am Silo in 
Titz. Einmal im Monat gestalten Kinder und Seniorinnen und Senioren gemeinsam verschiedene Aktionen 
und verbringen bewusst Zeit miteinander. Aus diesen Treffen ist die Idee entstanden, das generationsüber-
greifende Projekt weiter auszubauen und einen kleinen Selbstversorgergarten anzulegen und zu pflegen. 
 

▪ Dorfgemeinschaft Hompesch e.V. 
 
Thema: Generationen verbinden – Hompesch hält zusammen 
Die Dorfgemeinschaft Hompesch e.V. stärkt den sozialen Zusammenhalt durch gezielte, generationsüber-
greifende Aktivitäten und schafft wertvolle Begegnungsräume für Jung und Alt direkt im Dorf. In einer Zeit, 
in der sich das gesellschaftliche Leben oft ins Digitale verlagert, setzt man in Hompesch auf das persönliche 
Miteinander. 
 

▪ Katholischer Kindergarten St. Kornelius Rödingen 
 
Thema: Der Wald und seine Bewohner – heimische Wildtiere entdecken 
Das Projekt „Der Wald und seine Bewohner – heimische Wildtiere entdecken“ wurde mit den Vorschulkindern 
der Tageseinrichtung in Rödingen durchgeführt. Ziel des Projekts war es, den Kindern grundlegendes Wissen 
über heimische Wildtiere zu vermitteln und ihnen durch handlungsorientierte Angebote nachhaltige Lern- 
und Nuturerfahrungen zu ermöglichen.  
 

Die Verwaltung und der Energieversorger Westenergie AG haben die Bewerbungen vorab geprüft und sehen bei 
allen drei Bewerbungen die Kriterien als erfüllt an. Die Verwaltung bittet den Ausschuss für Planung-, Umwelt-, 
Gemeinde- und Strukturentwicklung, dem Rat der Landgemeinde Titz eine Vergabeempfehlung zu unterbreiten. 
 
Haushaltsrechtliche Stellungnahme 
 
Sachverhalt enthält finanzielle Auswirkungen 
Kämmerer ist einverstanden 

☐ ja 
☐ ja 

☒ nein 
☐ nein 
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